
22. ordentlichen Jugendvollversammlung 

der NWRRJ im NWRRV e.V. 

30. April 2006, 10:30 Uhr, im Multifunktionsraum 2 

der TS 79 Bergisch Gladbach, 

Langemarckweg 14, Bergisch Gladbach 
 

Tagesordnung 

1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Feststellung der Anwesenheit, Stimmberechtigung, Beschlussfähigkeit 

3. Wahl der JV-Leitung 

4. Wahl eines Protokollführers 

5. Genehmigung der Tagesordnung 

6. Genehmigung des Protokolls der letzten JV 

7. Bericht des Jugendwartes 

8. Entlastung des Jugendwartes 

9. Bericht der Landesjugendtrainerin 

10. Anträge 

11. Verschiedenes 

12. Verabschiedung durch den Jugendwart 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Protokoll der 22. ordentlichen 
Jugendvollversammlung 

der NWRRJ im NWRRV e.V. 

30. April 2006, 10:30 Uhr, im Multifunktionsraum 2 

der TS 79 Bergisch Gladbach, 

Langemarckweg 14, Bergisch Gladbach 
 
  

1. Eröffnung und Begrüßung 
Richard Westerhoff eröffnet um 10:40 die Versammlung und begrüßt die 

Anwesenden. 

2. Feststellung der Anwesenheit, Stimmberechtigung, Beschlussfähigkeit 
Es sind 8 Vereine mit 39 Stimmen vertreten, damit ist die Versammlung mit 

einfacher Mehrheit beschlussfähig. 

3. Wahl der JV-Leitung 
Detlef Lebowski schlägt Richard Westerhoff für die Leitung der 

Jugendversammlung vor. Die Wahl wird einstimmig beschlossen. 

4. Wahl eines Protokollführers 
Detlef Lebowski schlägt Christoph Otto als Protokollführer vor. Die Wahl wird 

einstimmig beschlossen. 

5. Genehmigung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 

6. Genehmigung des Protokolls der letzten JV 
Das Protokoll der letzten JV wird einstimmig angenommen. 

7. Bericht des Jugendwartes 
Richard Westerhoff verteilt seinen Bericht an die Anwesenden, verliest diesen 

nicht. Er merkt an, dass man im Bericht Schüler / Junioren in NRW auf gutem 
Stand stehe und man im Vergleich zu Bayern aufgeholt habe. Insgesamt ist die 
Situation zufrieden stellend. Ebenfalls positiv ist die Entwicklung in Xanten zu 
bewerten, wo sich neben dem Schwerpunkt von Formationstanz auch der 
Einzeltanz bei den Schülern und Junioren positiv entwickelt. 

8. Entlastung des Jugendwartes 
Detlef Lebowski beantragt die Entlastung von Richard Westerhoff als 

Jugendwart. Der Antrag wird einstimmig angenommen. 



9. Bericht der Landesjugendtrainerin 
Margit Tuschen ist nicht persönlich anwesend, Richard verteilt stellvertretend 

ihren Bericht. Richard merkt an, dass während der Kadersaison ein reger 
Austausch zwischen Kadervereinen und Kadertrainern herrscht.  

10. Anträge 
Es sind keine Anträge eingegangen. 

11. Verschiedenes 
• Richard Westerhoff stellt entgegen anders gehörten Aussagen richtig, dass das 

Turnier nächste Woche in Wolfsburg stattfindet. 
• Richard Westerhoff berichtet über Alterskontrollen bei Sportturnieren. Er 

schlägt vor, dass die Betreuer bei Schüler- / Junioren-Turnieren eine Kopie des 
Kinderausweises der Tänzerinnen und Tänzer mitführen. Alterskontrollen 
werden auch auf Formationsturnieren durchgeführt. Der Grund für die vom 
DRBV geforderte Durchführung der Alterskontrollen liegt an falsch 
angegebenen Geburtsdaten in der Vergangenheit. 

• Richard Westerhoff informiert über die JAS Ende Januar, auf der Daniel 
Quack, DRBV Breitensportbeauftragter, anwesend war. Auf Anfrage versendet 
Richard Westerhoff das Protokoll. 

• Kai Lowak merkt an, dass Daten per E-Mail bzgl. Breitensports nicht 
ankommen bzw. er keine Antwort auf Anfragen erhält. 

• Richard Westerhoff erklärt, dass die neue Kaderkonzeption derzeit überarbeitet 
wird und Ergebnisse bis zu den Sommerferien zu erwarten sind. 

• Richard Westerhoff war bei der TNW-Jugendsitzung und berichtet von reger 
Teilnahme an dieser Sitzung. Leider hat Richard Westerhoff als Jugendwart 
dort keine Stimmberechtigung. Stimmberechtigt sind dort nur Vereine, deshalb 
wünscht sich Richard Westerhoff, dass mehr Rock’n’Roll-Vereine bei diesen 
Sitzungen präsent sind. 

• Am 19./20. August finden ab 10:00 die Jugendtanztage in Lippstadt mit 
Übernachtungsmöglichkeit statt. Die Ausschreibung erfolgt in Kürze und die 
Teilnehmerzahl ist auf 100 Paare beschränkt. An dieser Veranstaltung können 
auch Breitensportler teilnehmen. Es folgte eine konstruktive Diskussion über 
einige Kritikpunkte, die von Siegburg und Neunkirchen geäußert wurden, und 
von Andreas Dudos, als Vertreter des Ausrichters, kommentiert 
entgegengenommen wurden. Daraufhin erklärte sich der Schriftwart bereit eine 
E-Mail an die Vereine zu senden um deren Wünsche und Feedback zu den 
Jugendtanztagen zu ermitteln. 

• Der Landesvorstand bittet die Vereine, die Berichte etwa an das Rocktime, 
o.Ä. senden, eine Kopie an den Landesvorstand für die Homepage zu senden. 

• Der Große Preis von Deutschland der S/J ist kein Qualifikationsturnier sondern 
nur ein Ranglistenturnier. 

• Die Liste der zur Deutschen Meisterschaft qualifizierten Paare wird bald durch 
den DRBV versendet. 

12. Verabschiedung durch den Jugendwart 
Richard Westerhoff dankt den Anwesenden und beendet die Versammlung um 

11:25. 
 


